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Egelsbach, 24.11.2021

Ö F F E N T L I C H E   N I E D E R S C H R I F T

der 4. Sitzung des Bau- und Umweltausschusses
am Dienstag, 23.11.2021, 20:15 Uhr bis 22:26 Uhr

im Bürgerhaus der Gemeinde Egelsbach

Anwesenheiten

Vorsitz:
Strobel, Jörg (GRÜNE) bis TOP 1
Jaxt, Hans-Joachim (SPD) ab  TOP 2

Anwesend:
Eßer, Harald (GRÜNE)
Fink, Helmut (WGE)
Hagenah, Eliza (GRÜNE)
Hahn, Ulrich (GRÜNE)
Kobe, Thomas (CDU)
Locherer, Erwin (CDU) vertritt Friedberger, Tobias (CDU)
Ritz, Katharina (GRÜNE)
Schweitzer, Andreas (FDP)
Zscherneck, Claudia (SPD) vertritt Gasper, Marc (SPD)

Entschuldigt fehlen:
Friedberger, Tobias (CDU)
Gasper, Marc (SPD)

Vom Gemeindevorstand anwesend:
Wilbrand, Tobias
Braukmann-Best, Inge (WGE)

Vom Gemeindevorstand entschuldigt fehlen:
Hesse, Uwe (GRÜNE)
Becker, Valentin (FDP)
Bergerhausen, Klaus Dieter (CDU)
Görich, Jörg (SPD)
Kühnel, Herbert (GRÜNE)

Vom Jugendparlament anwesend:
Jenisch, Felix Alexander

Von der Gemeindevertretung anwesend:
Vogt, Axel (FDP)

Von der Verwaltung anwesend:
Persch, Melissa (Schriftführung)
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FD 1.2 Weinert, Thomas
FD 2.1 Vetter, Heike
FD 3.1 Schaffner, Werner
FD 3.3 Schwanke, Steffen

Gäste:
Ribic, Renato (Freibad)
Sondergeld, Lutz (Fa. WS Sondergeld GmbH)

Da Herr Tobias Friedberger (CDU) als Ausschussvorsitzender des Bau- und Umweltausschusses 
an der heutigen Sitzung nicht anwesend ist und die Position der/des stellvertretenden Ausschuss-
vorsitzenden weiterhin vakant ist, übernimmt der Vorsitzende der Gemeindevertretung Herr Jörg 
Strobel (GRÜNE) die Sitzungsleitung.

Herr Strobel eröffnet die Sitzung des Bau- und Umweltausschusses um 20:15 Uhr und begrüßt die 
Anwesenden. Zu Beginn der Sitzung sind 9 Ausschussmitglieder anwesend. Herr Strobel stellt fest, 
dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgt und das Gremium beschlussfähig ist.

Herr Strobel gibt bekannt, dass folgender Tagesordnungspunkt „Wahl der/des stellvertretenden 
Vorsitzenden des Bau- und Umweltausschusses“ von TOP 4 auf TOP 1 der Tagesordnung 
verschoben wird. Alle weiteren Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend.

Abstimmungsergebnis:
9 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

Es liegen keine weiteren Änderungs- und Ergänzungswünsche vor, es werden keine Einwände 
gegen die geänderte Tagesordnung erhoben. Die Tagesordnung wird daher wie folgt einstimmig 
genehmigt:
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Tagesordnung

öffentliche Sitzung
1. Wahl der/des stellvertretenden Vorsitzenden des Bau- und Um-

weltausschusses
2. Mitteilungen und Anfragen
2.1 Mitteilungen des Vorsitzenden
2.2 Mitteilungen des Gemeindevorstandes
2.3 Anfragen
3. FREIBAD
3.1 Präsentation der Firma SONDERGELD - Wasseraufbereitung & 

Schwimmbadtechnik
3.2 Schwachstellenanalyse und Machbarkeitsstudie zur Sanierung des 

Freibades
(VL-71/2021)

4. EIGENHEIM
4.1 Präsentation/Bericht zur Finanzierung und aktuellen Situation
4.2 Eigenheim – Offene Ausführungen/Nachträge zur Wiederinbetrieb-

nahme; Kirchstr. 19
(VL-70/2021)

5. Erstellung eines Leitbildes - Vorläufiges Ergebnis der Arbeitspa-
piere aus der Steuerungs- und Lenkungsgruppe zur finalen Abstim-
mung

(VL-53/2021)

6. Grundsatzbeschluss Standort Waldkindergarten (VL-65/2021)
7. Beauftragung der Hochschule Darmstadt (Fb. Bau- u. Umweltinge-

nieurwesen – Verkehrswesen) zur Erstellung eines Verkehrskon-
zeptes

(VL-68/2021)

8. Brandschutzsanierung Dr.-Horst-Schmidt-Halle (Lutherstraße 9) (VL-69/2021)
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Sitzungsverlauf

öffentliche Sitzung

1. Wahl der/des stellvertretenden Vorsitzenden des Bau- und Umweltausschusses

Gemäß § 55 Abs. 5 HGO wird die/der stellvertretende Vorsitzende des Bau- und Umweltaus-
schusses nach Stimmenmehrheit gewählt. Gewählt wird schriftlich und geheim aufgrund von 
Wahlvorschlägen aus der Mitte des Ausschusses. Wenn niemand widerspricht, kann gem. § 55 Abs. 
3 S. 2 HGO durch Zuruf oder Handaufheben abgestimmt werden.

Gv. Jörg Strobel (GRÜNE) schlägt Gv. Hans-Joachim Jaxt (SPD) als stellvertretenden 
Vorsitzenden des Bau- und Umweltausschusses zur Wahl vor.

Die Mitglieder des Bau- und Umweltausschusses stimmen auf Vorschlag von Herrn Jörg Strobel 
(GRÜNE) einhellig zu, dass eine offene Abstimmung erfolgt.

Abstimmungsergebnis:
9 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

Somit ist Herr Hans-Joachim Jaxt (SPD) zum stellvertretenden Vorsitzenden des Bau- und 
Umweltausschusses gewählt. Er nimmt die Wahl an und übernimmt die Sitzungsleitung.

2. Mitteilungen und Anfragen

2.1 Mitteilungen des Vorsitzenden

Es liegen keine Mitteilungen vor.

2.2 Mitteilungen des Gemeindevorstandes

Fachbereich 3 – Sicherheit & Ortsentwicklung
Fachdienst Sicherheit & Mobilität

1. Corona-Update 
In Egelsbach ist die Inzidenz über 350 Neuinfektionen pro Woche angestiegen, der Kreis Offen-
bach hat nun auch die Marke von 300 Neuinfektionen pro Woche überstiegen. Der Verwaltungs-
stab hat daraufhin nicht die gesetzlichen Neuregelungen abgewartet, sondern im Rahmen der 
kommunalen Möglichkeiten gehandelt. Der Adventsmarkt wurde abgesagt. Die Bürgerversamm-
lung wurde online durchgeführt. Drastisch wurde auch die Nutzung von in Räumen der Ge-
meinde eingeschränkt. Anfragen werden zurückgewiesen, auf bereits angemeldete Veranstal-
tungen soll freiwillig verzichtet werden, ansonsten gilt über das Hausrecht 2G+. Für das Senio-
renprogramm gilt ebenso 2G+, für die vhs/Musikschule 3G. In den Kitas werden wieder Tandem-
Gruppen eingeführt. Im Rathaus und dem Bürgerbüro werden die offenen Sprechstunden ein-
gestellt. Auch für die geimpften und genesenen Beschäftigten wird dringend empfohlen, sich 
zweimal pro Woche zu testen. Darüber hinaus wurde die seit dem 11.11.2021 geltende Test-
pflicht für nicht geimpfte Beschäftigte umgesetzt. Diesem Personenkreis wird nun die tägliche 
Testung auferlegt, dessen Einhaltung auch seitens des Arbeitgebers zu kontrollieren ist. 

2. Radschnellweg; Kreisverkehrsplatz Georg-Wehrsarg-Straße/Brückengärten 
Die Umbauarbeiten zum Radschnellweg zwischen Langen und Egelsbach sind für Egelsbach 
vorerst abgeschlossen. Es liegen nun Planungsentwürfe vor, die einen Bypass zum Wenden 
sowie einen Pausenstandplatz für den Linienbusverkehr vorsehen. Die weitere Vorgehensweise 
muss nun zwischen den Beteiligten, der Regionalpark GmbH, dem Planungsbüro und der Ge-
meinde, abgestimmt werden. 
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3. Darmstädter Landstraße/Leimenkaute; Radverkehr 
Zur Optimierung der Verkehrssituation für den Radverkehr auf der Darmstädter Landstraße, im 
Bereich Leimenkaute, ist die Markierung eines Schutzstreifens entlang der Verkehrsleitelemente 
vorgesehen, sowie Aufmerksamkeitsflächen am jeweiligen Beginn der sich verengenden Fahr-
bahn. Da die Fahrbahn im Bereich der Verkehrsleitelemente zum Teil zu schmal wird, müssen 
diese zunächst neu angeordnet werden. Die Maßnahmen sollen im 1. Quartal 2022 werden. 

Fachbereich 3 – Sicherheit & Ortsentwicklung
Fachdienst Ortsentwicklung

1. Sanierung südlicher Kirchplatz – Entwurfsplanung und Diskussionsgrundlage 
Laut GV Beschluss vom 02.06.2021 soll der südliche Kirchplatz saniert werden. Es ist ein 
bedeutender Bereich für den Ortskern Egelsbach. Zur Erstellung der Planung und Durchführung 
der Maßnahme wurde das Ingenieurbüro Hampel aus Groß-Zimmern beauftragt und unter 
Berücksichtigung der Vorgaben des GV-Beschlusses vom Ing.-Büro eine Entwurfsplanung 
(Planwerk und Kostenberechnung sowie Rahmenterminplan) erarbeitet, welche dem Sitzungs-
protokoll beigefügt werden soll (Anlage 1). 

Im Zuge der Entwurfs- und der anstehenden Ausführungsplanung, die in den kommenden 
Monaten erfolgen soll, möchte der Fachdienst auf folgende Problemstellungen hinweisen. Nach 
den Vorgaben der Gemeindevertretung soll u.a. erfolgen: 

• Sanierung des südlichen Kirchplatzes 
• Herstellung einer barrierefreien Querungsstelle im Norden des Platzes als Übergang zum 

nördlichen Kirchplatz 
• Zurückstellen der Fahrbahnverengung 

Dies kann jedoch nicht alles separat für sich betrachtet werden, da diese Sanierung jetzt die 
Grundlagen und Fixpunkte für weitere Maßnahmen im Umfeld des Ortskernbereiches schafft. 
Dies gilt u. a. für die Gestaltung der zukünftigen Pflasterbeläge als auch für die Höhenfestlegung 
des sanierten Platzes und der Übergangsbereiche Platz – Gehweg – Straße – Kreuzung. 

Um sich an den Fixpunkten nichts zu verbauen und auch den Vorgaben der Gemeindevertretung 
zu entsprechen, wäre nach planerischen Gesichtspunkten die Entwicklung eines städtebauli-
chen Gesamtkonzeptes zur Neugestaltung des gesamten Bereiches Kreuzung Ernst-Ludwig-
straße / Kirchstraße notwendig. 

Die Erstellung dieses Gesamtkonzepts würde jedoch die Umsetzung der Neugestaltung des süd-
lichen Kirchplatzes erneut auf unbestimmte Zeit verzögern. Deshalb hat der Fachdienst 
folgenden Lösungsansatz erarbeitet. Es wird nur die Sanierung des südlichen Kirchplatzes 
durchgeführt, d.h. bis zur Hinterkante des Gehweges, mit folgenden Maßnahmen und Konse-
quenzen: 

• Verzicht auf die barrierefreie Querungshilfe sowie der Fahrbahnverengung 
• Die übrige städtebauliche Gestaltung im wichtigen Ortskernbereich bleibt bis zur Gesamt-

gestaltung diffus. 
• Zur Pflastergestaltung: die Pflastersorte aus dem Gehwegbereich der Kirchstraße wird 

auch im Platz unterhalb der Pergola verlegt, um zumindest für diesen Teilbereich eine 
ähnlich einheitliche Gestaltung zu erhalten. Der Fachdienst weist in diesem Zusammen-
hang darauf hin, dass zum einen das Erscheinungsbild des neu verlegten Pflasters 
durchaus etwas abweichen kann, zum anderen schränkt es später den Spielraum bei 
einer Gestaltung der Beläge im Umfeld ein. Es muss sich an diesem Pflaster weiter 
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orientiert oder ein deutlich wahrnehmbarer Bruch zwischen der jetzt gestalteten Fläche 
und dem Rest des Kirchplatzes in Kauf genommen werden. 

• Setzen eines Kantensteines zum Gehweg Ernst-Ludwig-Straße als Abschluss 
• Südlicher Kirchplatz ist dann „Fixfläche“ durch Festsetzung der Höhen und eingebauten 

Elemente wie Pergola etc. 

Zur besseren Übersicht ist die Planung in einem Übersichtsplan dargestellt, die der Niederschrift 
zu dieser Sitzung beigefügt wird (Anlage 2). Die Kosten für diese Variante werden auf rd. 110.000 
€ geschätzt. Nach Rahmenterminplan kann nach den Ausschreibungsformalitäten und Auftrags-
vergabe im Mai 2022 mit der Baumaßnahme angefangen werden. 

Weiterhin wird versucht, das Thema - Trinkwasserbrunnen - in die Sanierung mitaufzunehmen. 
Es soll auf dem Platz ein alter Brunnen vorhanden sein. Zunächst ist noch eine Standortsuche 
notwendig. Eine Abstimmung mit den Stadtwerken muss erfolgen, Die Wasserqualität des 
vorhandenen Brunnens geprüft und ggf. die Anschlüsse bei der Ausbauplanung gelegt werden. 
Sollte keine Trinkwasserqualität erzielbar sein, wird auf einen Trinkbrunnen verzichtet. Die Bau-
kosten für den Brunnen sind noch nicht in der Kostenberechnung aufgeführt. 

Fachbereich 3 – Sicherheit & Ortsentwicklung
Fachdienst Bauen & Umwelt

1. Bauarbeiten Deutsche Glasfaser 
Die Bauarbeiten der Deutschen Glasfaser sind abgeschlossen. Die letzten Mängelbeseitigungen 
wurden ausgeführt. 

2. Glasfaseranbindung der Deutschen Glasfaser nach Erzhausen 
Aktuell wird die Anbindung von Egelsbach nach Erzhausen geplant. Die Hauptleitung (Backbo-
neleitung) soll vom Übergabeschacht in der Krötseschneise über Erzhäuser Allee bis nach Erz-
hausen erfolgen. Am 11.11.2021 sind die ersten Absprachen vor Ort mit dem ausführenden Un-
ternehmen erfolgt. Hier müssen noch Abstimmungen mit dem Forstamt und der unteren 
Wasserbehörde erfolgen. Voraussichtliche Ausführung Ende November/Anfang Dezember 
2021. 

3. Straßenendausbau „An der Molkeswiese“ 
Die Straßenbauarbeiten wurden erfolgreich abgeschlossen. Die Arbeiten wurden gut und zügig 
vom Unternehmen durchgeführt. 

4. Friedhofsverwaltung / Bestattungsmanagement 
Aufgrund von Personalmangel beim Bauhof in Bezug auf Friedhofsarbeiten ist der Fachdienst 
gezwungen, sich um externe Dienstleister zu bemühen bis die Ausschreibung für die Stelle als 
Friedhofsgärtner Erfolg hat. Glücklicherweise sind die Kommunalen Betriebe Langen bereit, die 
Gemeinde personell zu unterstützen, sodass der Friedhofsbetrieb sichergestellt ist. 

5. Brüstung Feuerwehr 
Die Ausführungsplanung und Ausschreibung zur Erneuerung der desolaten Feuerwehrbrüstung 
ist erfolgt. Der Baubeginn erfolgt aufgrund von Lieferengpässen voraussichtlich erst im 
Dezember. Von einer Fertigstellung bis Ende des Jahres wird weiterhin ausgegangen. 

6. Spielplätze 
Der Spielplatz Frankfurter Straße, Molkeswiese und Mainstraße bekommen je 1 neue Schaukel 
aus wartungsfreiem und unverwüstlichem Recyclingmaterial (gelber Sack). Die alten Holzschau-
keln waren morsch. Die Errichtung erfolgt dieses Jahr. Die Kita Bürgerhaus hat eine neue 
Vogelnestschaukel bekommen; die alte war kaputt. 
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7. Ehem. Krabbelgruppe /Jugend- und Seniorentreff Bayerseich 
Die Arbeiten zur Sanierung der sanitären Einrichtungen und der Verlegung eines neuen Boden-
belags stehen kurz vor der Fertigstellung. 

8. Schließanlage Rathaus 
Die Ausschreibung für die dringend zu erneuernde elektrische Schließanlage befindet sich kurz 
vor ihrer Veröffentlichung bzw. Einreichung in den Gemeindevorstand. 

9. Kita Forsthaus 
Aufgrund eines massiven Druckverlusts in der Heizung wurde eine Leckageortung und Feuch-
tigkeitsmessung durchgeführt. Dabei wurde festgestellt, dass ein Heizrohr ein Leck hat. 
Maßnahmen wie Bodenöffnung, Neuverlegung Heizrohr, etc. erfolgen durch Fa. Polygonvatro 
über unsere Gebäudeversicherung. Voraussichtlich muss leider ein Großteil des Bodens zur 
Trocknung geöffnet werden, sodass ein Gruppenraum für ca. einen Monat nicht nutzbar sein 
wird. 

10. Tennishalle 
Die defekte Eingangstür mit Fluchtfunktion musste erneuert werden. Die alte Tür war nicht mehr 
gangbar zu machen. 

11. Bürgerhaus / JUZ 
Aufgrund einer dauerhaft feuchten Wand im JUZ wurden Maßnahmen zum Schutz vor Erdfeuch-
tigkeit durchgeführt. Im Bereich einer Gebäudefuge wurde Aufgraben sowie Wand und Fuge neu 
abgedichtet. 

12. Alte Schule, Sicherheitsbeleuchtung 
Die vorhandene Notbeleuchtung (Fluchtwegleuchten) entspricht nicht mehr den heute gültigen 
Vorschriften. Die aktuellen Vorschriften schreiben u.a. auch eine kontinuierliche Prüfung vor. Aus 
diesem Grund soll die Notbeleuchtung erneuert werden. Geplant ist ein selbstüberwachendes 
LED-Funksystem. Die Ausschreibungsunterlagen werden dem Gemeindevorstand zeitnah vor-
gelegt. 

13. Radschnellweg 2. Bauabschnitt
Der 2. Bauabschnitt „Bahnhof Egelsbach - Gemarkungsgrenze Egelsbach im Norden (Holzbrü-
cke)“ wurde Anfang November fertiggestellt. Die Abnahme steht noch aus. 

14. Umgestaltung Berliner Platz
Demnächst soll die Umgestaltung auf der Südseite des Berliner Platzes, laut der Empfehlung 
vom Ing.-Büro Schäfer, geplant und umgestaltet werden. Hierbei ist geplant, mit den Tiefbauar-
beiten Anfang 2022 zu beginnen (je nach Witterung). 

15. Aufbruchsmanagement im öffentlichen Verkehrsraum 
Bei Aufbrüchen im öffentlichen Verkehrsraum von Dritten werden seit ca. 6 Monaten nur noch 
Firmen zugelassen, die einen fachlichen Nachweis in den Gewerken des Tiefbaus/Straßenbaus, 
sowie den Nachweis der Baustellenabsicherung im öffentlichen Verkehrsraum nachweisen 
können. Dies beruht darauf, dass in der Vergangenheit die Wiederherstellung der Oberflächen 
teilweise sehr mangelhaft durch die Firmen ausgeführt wurde. 

16. Ersatz von toten Bestandsbäumen 
In den letzten sehr trockenen Jahren sind überdurchschnittlich viele Bäume, junge und alte, 
abgestorben. Bewährte Arten, die immer als zuverlässig für bestimmte Standorte galten, tun sich 
mit den veränderten Bedingungen schwer. Die Bäume werden durch Arten ersetzt, die sich nach 
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heutigem Wissenstand als robuster erweisen. Beispielsweise werden an der Allee der K 168 
Sandbirken nach und nach durch die heimische Traubenkirsche ersetzt. Allerdings ist es 
notwendig nicht nur auf heimische Arten zu setzten, zum einen um die Vielfalt zu erhöhen, zum 
anderen um für die Zukunft breiter aufgestellt zu sein, sodass größere Ausfälle verringert 
werden. 

17. Sanierung der Streuobstwiese Heidenplacken 
Die Sanierung der Streuobstwiese ist fast abgeschlossen. Vom Beginn Herbst 2020 bis Herbst 
2021 wurden in mehreren Durchgängen Brombeeren händisch gezogen, um so die extrem 
verwachsenen Streuobstbäume freizulegen, für einen ersten Rückschnitt (Sanierungsschnitt) 
sowie ergänzende Pflanzungen von alten Streuobstsorten. Nach der Entfernung der Brom-
beeren auf der Fläche und mehrmaligen Mulchens zeigt die Fläche bereits nach dem ersten 
Aufwuchs ein hohes Potenzial sich selbst zu einer kräutereiche Wiese zu entwickeln, so ist keine 
separate Einsaat notwendig. Finanziert wird die Maßnahme für insgesamt 5 Jahre (weiteres 
Beobachten des Brombeeraufwuchses, Erziehungsschnitt, evtl. Nachpflanzungen) aus einem 
Ausgleichstopf des Kreises/UNB. 

18. Erhalt und Neuschaffung von Streuobstbeständen 
Streuobstwiesen sind ein wichtiger Lebensraum für die verschiedensten Arten. In der Vergan-
genheit ist ein guter Grundstein für die Entwicklung von Streuobstbeständen in der Gemeinde 
gelegt worden. Zukünftig sollen neue Flächen entstehen und alte Bestände erneuert werden. 
Ziel ist es kleine und große Streuobstflächen netzartig über die Gemeinde zu verteilen. 

19. Unkrautbeseitigung auf dem Friedhof 
Das thermische Verfahren (heißer Schaum) zur Bekämpfung des Unkrauts hat gute Resultate 
erzielt. Die Wege auf dem Friedhof sind Unkrautfrei, ohne die Umwelt durch chemische 
Prozesse/Mittel zu belasten und ohne den Wegeaufbau anzugreifen. Ein Rahmenvertrag für die 
kommenden Jahre wird vorbereitet. 

20. Grünpflegemaßnahmen 
Die Maßnahmen zur Grünpflege der Gemeinde wurden erhöht. Zugewachsene Gräben werden 
entbuscht, um die reibungslose Funktion zu erhalten, der Kampf gegen die Brombeeren ist 
aufgenommen und Wege und Hecken bekommen nach und nach einen Pflegeschnitt. 

21. Bienenautomaten 
Im Frühjahr 2022 werden drei „Kaugummiautomaten“ in der Gemeinde aufgestellt. Sie werden 
mit Kapseln befüllt, welche eine regionale Blühmischung enthalten (frühe und späte, sowie 
Krokuszwiebeln). Befüllt werden die Kapseln von einer Behindertenwerkstatt. Die Kosten 
belaufen sich auf die Summe der Kosten am Automaten. Die Aufstellung erfolgt durch den 
Bauhof, bestückt werden die Automaten durch Herr Höhn (Wilhelm-Leuschner-Schule) und 
seinen Bee-Kids, die auch die Automaten farblich gestalten. Die Orte werden bei der Aufstellung 
eruiert. 

22. Weitere Arbeiten des FD Bauen & Umwelt 
• Rauchmeldertausch in Feststellanlagen der Brandschutztüren gem. DIN 14677 in allen Kitas, 

Rathaus + Alte Schule erfolgt.
• Die ortsveränderlichen Elektrogeräte (alles, was einen Stecker hat) in allen Liegenschaften 

wurden turnusgemäß geprüft. 
• Turnusgemäß wurden Trinkwasserproben entsprechend Vorgaben des Gesundheitsamtes 

entnommen.
• Aktuell wird ein Teil des Gehweges in Bachgrund/Ecke Feldstraße saniert.
• Teilabschnitte des Gehweges in der Kirchstraße (Höhe Bushaltestelle/Ecke Rostocker 

Straße) werden zeitnah saniert.
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• In der Schillerstraße, zw. Hausnummer 1-5 (ca. 40 m) ist es notwendig ein veraltetes 
Straßenlampenkabel zu erneuern.

2.3 Anfragen

Es wird nach dem aktuellen Sachstand des Behindertenwohnheims gefragt, dem Umgang mit den 
Einfachwohnungen, sowie dem aktuellen Sachstand der angedachten Erweiterung des Friedhofes. 
Bürgermeister Tobias Wilbrand erläutert die Sachstände.

Gv. Harald Eßer verlässt die Sitzung um 21:05 Uhr.
Gv. Ulrich Hahn vertritt ab 21:05 Uhr Herrn Eßer.

3. FREIBAD

3.1 Präsentation der Firma SONDERGELD - Wasseraufbereitung & Schwimmbad-
technik

3.2 Schwachstellenanalyse und Machbarkeitsstudie zur Sanierung 
des Freibades

VL-71/2021

Beschluss:
Der Gemeindevorstand empfiehlt der Gemeindevertretung wie folgt zu beschließen:

1. Die Gemeindevertretung nimmt die Machbarkeitsstudie von Fa. Sondergeld zur Sanierung des 
Freibads und die Stellungnahme des FD Bauen und Umwelt zur Kenntnis.

2. Die Gemeindevertretung beauftragt den Gemeindevorstand, auf der Basis der drei im Raum 
stehenden Varianten und der Einschätzung des Fachdienstes einen Beschlussvorschlag 
vorzulegen.

Abstimmungsergebnis:
9 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

4. EIGENHEIM

4.1 Präsentation/Bericht zur Finanzierung und aktuellen Situation

4.2 Eigenheim – Offene Ausführungen/Nachträge zur Wiederinbe-
triebnahme; Kirchstr. 19

VL-70/2021

Gv. Andreas Schweitzer (FDP) und Gv. Ulrich Hahn (GRÜNE) verlassen aus Befangenheitsgründen 
den Sitzungssaal und nehmen nicht an der Abstimmung teil. Gv. Axel Vogt (FDP) vertritt Herrn 
Schweitzer für die Abstimmung. Nach erfolgter Abstimmung betreten Herr Schweitzer und Herr Hahn 
wieder den Saal und nehmen an der weiteren Sitzung teil.

Beschluss:
Der Gemeindevorstand empfiehlt der Gemeindevertretung wie folgt zu beschließen:

Die in den Anlagen aufgeführten Mehrkosten zur Sanierung und Wiederinbetriebnahme des 
Eigenheims werden als Investitionsmittel im Haushalt 2022 bereitgestellt.

Abstimmungsergebnis:
6 Ja-Stimme(n) (2x GRÜNE, 2x SPD, 1x WGE, 1x FDP)
2 Gegenstimme(n) (2x CDU)
0 Stimmenthaltung(en)
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5. Erstellung eines Leitbildes - Vorläufiges Ergebnis der Arbeits-
papiere aus der Steuerungs- und Lenkungsgruppe zur finalen 
Abstimmung

VL-53/2021

Gv. Andreas Schweitzer (FDP) verlässt um 21:45 Uhr die Sitzung.
Gv. Axel Vogt (FDP) vertritt ab 21:45 Uhr Herrn Schweitzer.

Beschluss:
Der Gemeindevorstand empfiehlt der Gemeindevertretung wie folgt zu beschließen:

Die Gemeindevertretung stimmt den erarbeiteten Ergebnissen der vorliegenden Texte für das 
Leitbild aus der Steuerungs- und Lenkungsgruppe zu und erteilt dem Gemeindevorstand den Auftrag 
zur Fertigstellung des Leitbildes.

Abstimmungsergebnis:
6 Ja-Stimme(n) (3x GRÜNE, 2x CDU, 1x WGE)
0 Gegenstimme(n)
3 Stimmenthaltung(en) (2x SPD, 1x FDP)

6. Grundsatzbeschluss Standort Waldkindergarten VL-65/2021

Die CDU befürworte vorbehaltlos die Einrichtung eines Waldkindergartens. Allerdings erachten wir 
den Standort an der Egelsbacher Waldhütte als nicht geeignet, da die Sicherheit der Kinder nicht 
durchgängig gewährleistet werden kann. Zum einen stellt die Nähe zum Bruchsee eine Gefahr dar, 
zum anderen aber auch die Fremdnutzung der Waldhütte zu privaten Zwecken und der damit 
einhergehenden möglichen Verschmutzung des Geländes durch zerbrochenes Glas oder Unrat.

Wir schlagen daher vor, die Anlagen des Vogelvereins als alternativen Standort zu bewerten. Der 
Standort ist derzeit nicht belegt und bietet eine perfekte Infrastruktur wie Toiletten, Küche, etc. 
Ebenso ist das dazugehörige Freigelände sowie die Waldnähe nach unserem Dafürhalten für einen 
Waldkindergarten äußerst geeignet.“

Beschluss:
Der Gemeindevorstand empfiehlt der Gemeindevertretung wie folgt zu beschließen:

Der Waldkindergartenwagen wird gemäß Anlage Lageplan an der Nordseite der Waldhütte 
aufgestellt und 2022 im Rahmen des Konzeptes Waldkindergarten und Naturzentrum eröffnet. Die 
Waldhütte wird nach Betriebsbeginn des Waldkindergartens nur noch freitags ab Betriebsende des 
Waldkindergartens, samstags und sonntags (zwingend Reinigung der Liegenschaften nach 
Veranstaltungsende) öffentlich vermietet. Die Einrichtung Waldkindergarten wird ab 2023 als 
eigenständiges Angebot der Kinderbetreuung geführt. Im Stellenplan 2023 sind die notwendigen 
Stellen vorzusehen. Eine entsprechende Kostenstelle im Haushaltsplan 2023 ist zu schaffen, 
Einnahmen und Ausgaben sind zu ermitteln. Die geltenden Satzungen sind anzupassen und 
vorzulegen. Der bestehende Sperrvermerk wird aufgehoben.

Abstimmungsergebnis:
4 Ja-Stimme(n) 3x GRÜNE, 1x FDP) 
1 Gegenstimme(n) (1x CDU)
4 Stimmenthaltung(en) (2x SPD, 1x CDU, 1x WGE)

7. Beauftragung der Hochschule Darmstadt (Fb. Bau- u. Umweltin-
genieurwesen – Verkehrswesen) zur Erstellung eines Verkehrs-
konzeptes

VL-68/2021

Beschluss:
Der Gemeindevorstand empfiehlt der Gemeindevertretung wie folgt zu beschließen: 
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Die Gemeindevertretung beschließt aufgrund des Honorarangebotes vom 20.10.2021, den Auftrag 
in Höhe von 29.539,37 € brutto Gesamtsumme an die Hochschule Darmstadt, Fachbereich 
Bau- und Umweltingenieurwesen – Verkehrswesen, zur Erstellung eines Verkehrskonzeptes zu 
vergeben.

Der Gemeindevorstand möge klären, ob eine Fördermittelberatung im Angebot gegeben ist, 
ansonsten soll ein zusätzliches Angebot eingeholt werden.

Abstimmungsergebnis:
9 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

8. Brandschutzsanierung Dr.-Horst-Schmidt-Halle 
(Lutherstraße 9)

VL-69/2021

Beschluss:
Der Gemeindevorstand empfiehlt der Gemeindevertretung wie folgt zu beschließen:

1. Der FD Bauen & Umwelt wird mit der Ausschreibung der unten aufgeführten Leistungen zur 
Brandschutzsanierung mit einem voraussichtlichen Kostenvolumen von ca. 158.746€ (bei PCB-
Sanierung 200.396€) brutto beauftragt. 

2. Der Gemeindevorstand wird mit Abstimmung der jeweiligen Leistungsinhalte, der Ausschreibung 
und der Auftragserteilung beauftragt.

Abstimmungsergebnis:
9 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)

Der stellvertretende Vorsitzende des Bau- und Umweltausschusses Hans-Joachim Jaxt (SPD) 
schließt die Sitzung um 22:26 Uhr.

Hans-Joachim Jaxt Jörg Strobel Melissa Persch
stellv. Ausschussvorsitzender Vors. d. Gemeindevertretung Schriftführung









Freibad Egelsbach 

- Baujahr 1972

- Schwimmer-, Sprung-, Nichtschwimmer-, Plantschbecken

- marodes Verrohrungssystem

- Beckenkopf undicht

- verfahrenstechnische Probleme

- Längsdurchströmung

- keine getrennten Beckenkreisläufe

Kurzvorstellung Machbarkeitsstudie23.11.2021



Längsdurchströmung 

Kurzvorstellung Machbarkeitsstudie23.11.2021



Durchströmung längs, vertikal, horizontal

Kurzvorstellung Machbarkeitsstudie23.11.2021



Rechtliche Grundlagen

- Gesetz zur Verhütung und Bekämpfung von Infektionskrankheiten beim Menschen, 
Infektionsschutzgesetz (IfSG)§37 Abs. 2

- SchwBadebwV (Schwimmbadebeckenwasserverordnung)

- Normenreihe DIN 19643 (Aufbereitung von Schwimm- und Badebeckenwasser)

- Empfehlung des Umweltbundesamtes (UBA): Hygieneanforderungen an Bäder und 
deren Überwachung

- Rolle der Gesundheitsämter

Kurzvorstellung Machbarkeitsstudie23.11.2021



Verfahrenstechnik
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Konzept

- Erneuerung Verrohrungssystem

- Aufbau neuer Beckenkopf

- Horizontal- statt Längsdurchströmung

- Trennung Beckenkreisläufe

- frequenzgesteuerte Umwälzpumpen

- neue Filteranlage Plantschbecken

- Installation zentraler SPS

- Erneuerung Heizung

- darauf basierend: Kalkulation (Kostenschätzung / Zeitschätzung)

Kurzvorstellung Machbarkeitsstudie23.11.2021



Konzept
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Kostenschätzung / Zeitschätzung

- Auflistung Verfahrensschritte (Erd- und Betonarbeiten, Erneuerung 
Verrohrungssystem, Erneuerung Überlaufrinne, Heizung, Mess- und Regeltechnik, 
Filteranlage, SPS, …)

- Kalkulationsbasis

- ad hoc Kostenschätzung!

- Gesamtsumme 3,9 Mio.

- addierter Sicherheitsaufschlag

- Veranschlagter Sanierungszeitraum Ende August – Anfang Juni

Kurzvorstellung Machbarkeitsstudie23.11.2021
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Statusbericht Eigenheim

1. Aktueller Stand / offene Gewerke

2. Finanzen (bereits verausgabt /noch zur Verfügung)

3. Zeitplan
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Statusbericht Eigenheim

1. Aktueller Stand

2. Fertiggestellte und offene Gewerke

3. Finanzen (bereits verausgabt /noch zur Verfügung)

4. Zeitplan
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1. Aktueller Stand:

• Meldung des Hessischen Ministeriums vom 30.09.2021:

• ungünstige Entwicklung im Bauwesen 

• Schwierigkeiten bei der Verfügbarkeit von Bauunternehmen - aber 
auch Baumaterialien

• Corona-Pandemie

• Folge: Laufzeitenverlängerung Förderprogramms Kommunalinvestitions-
programmgesetz („KlPG“) um zwei Jahre bis 31.12.2023

• Zielsetzung für Beendigung Brandschutzsanierung Mai 2022

• Weitere Maßnahmen sinnvollerweise vor Wiederinbetriebnahme 
umzusetzen
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1. Aktueller Stand:

• 28.09.2021: Besprechungstermin mit externen Projektverantwortlichen, 
Verein und Fachdienst zur Definition sinnvoller Sanierungsmaßnahmen vor 
Wiederinbetriebnahme 

• Ergebnis: Liste von Maßnahmen, v. a. Dach sowie technische 
Gebäudeausstattung, wie Heizung und Lüftungstechnik außerhalb Saal, 
Foyer 1 mit Eingangstür und Fußboden etc. 

• Gemeindevertretung liegt in der aktuellen Sitzungsrunde Beschlussvorlage 
mit genannten Maßnahmen zur Abstimmung vor 

• Ausnahme: Neue Eingangstür Foyer ist Bestandteil des Brandschutzkonzepts 
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Statusbericht Eigenheim

1. Aktueller Stand

2. Fertiggestellte und offene Gewerke

3. Finanzen (bereits verausgabt /noch zur Verfügung)

4. Zeitplan
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2. Bereits fertiggestellte Gewerke:

• Abrissarbeiten 

• Rohbau sowie Installationsarbeiten Heizung und Wasser 

• Estricharbeiten

• Schlosserarbeiten

• Unterkonstruktion für die Lichtkuppeln

• Diverse Kleinarbeiten 
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2. Zurzeit laufende Gewerke 1:
• Fertigstellung Trockenbau und Verputz

• Fertigstellung Elektroarbeiten 

• Installation der Lichtkuppeln

• RWA- Installation

• Instandsetzung der Lüftung (RLT)

• Einbau der Innentüren



G
em

ei
n

d
e 

Eg
el

sb
ac

h

2. Zurzeit laufende Gewerke 2:
• Brandschutzverkleidungen innerhalb des Gebäudes (z. B. Öffnungen, 

Mauern, Türen etc.)

• Datenverkabelung

• Erneuerung der Treppenhausbeläge
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2. Noch offene Gewerke:
• Installation der BMA

• Fliesenarbeiten

• Fertigstellung der Sanitäranlagen

• Fertigstellung der Deckenbeleuchtung

• Innenausbau, Malerarbeiten

• Endgestaltung
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Statusbericht Eigenheim

1. Aktueller Stand

2. Fertiggestellte und offene Gewerke

3. Finanzen (bereits verausgabt /noch zur Verfügung)

4. Zeitplan
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2. Finanzen:
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2. Finanzen:

• Finanzrahmen für Brandschutzsanierung kann wohl weitestgehend 
gehalten werden (Überprüfung der Preissteigerungen bei offenen 
Gewerken stehen noch aus) 

• Beantragte weitere Mittel für Haushalt 2022 in Höhe von 560.000 € 
sollen erneute Schließungen in den nächsten Jahren vermeiden

• Maßnahmen betreffen vor allem den Substanzerhalt des Gebäudes 

• Details zu geplanten Maßnahmen in der heutigen Sitzung unter TOP 3.2
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Statusbericht Eigenheim

1. Aktueller Stand

2. Fertiggestellte und offene Gewerke

3. Finanzen (bereits verausgabt /noch zur Verfügung)

4. Zeitplan
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3. Zeitplan:

• Bis Ende des Jahres 2021 geplant:

• Begonnene Maßnahmen fertigstellen 

• Installation der BMA

• Fliesenarbeiten

• Bis Ende Januar 2022:

• Fertigstellung der Sanitäranlagen

• Fertigstellung der Deckenbeleuchtung

• Restarbeiten bis ca. Mai 2022

• Innenausbau, Malerarbeiten, Endgestaltung etc.
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